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fachblatt
fürfjeimcrziehungundÄnftaltsleitung
herausgegeben uom Scfjmeij. herein für heimerjiefeung unb 2Inftaltsleitung (Soerfea).
Srüfeer: Scfeiueij. îtrmenerjiefjerocrein. / Pebaktion unb Spebition: ©. ©ofeauer,
P5aifenoater, Sonnenberg, 3ürki> 7. / Sruck: ©. 5Iefd)limann, Sfeun. / 3al)tungen:

Suertja, poftfcfeeck III 4749 (Vern). / Saferesabonnement 3r. 3.—.

3. ^afergang Hr. 3/4 Äaufenöe ttr. 12 ^uni 1932

3 n I) a 11 : Piitteilungen. — lieber ©rnäferungsreform. — Vericfeie.

— 3rau Pnna Säljler f. — P3as ift heitpäbagogifc?

mittcilungen.
©ott jum ©rufe! So kommt bas tjacfeblatt mit feinem neuen ©eiuanb unb feinem

neuen Pamen. titn ber 3ürcfeer»STagung oom 9. Piai îuurbe mit 120 Stimmen ber
Vefcfylufe gefafet, ben herein in 3ukunft ju feeifeen:

S d> tu e i 5. herein für h e i m c r g i e fe u tt g unb II n ft a 11 s I e i t u 11 g

(Suerfea).
3m neuen Flamen foil ber alte gute ©eift roeiterlebeit unb fief) feftigen, ber ©eift

s ber Sreunbfcfeaft, ber gegenfeitigen hitfe, bes llufmcirtsftrebens, ber Seftigung oiler
heimuorftefeer. helfen Sie alle mit am llufftieg; benn ber Aufgaben finb gar oiel!
Sas Saefeblatt möge in allen h^men immer mieber bas ©efüljl ber 3ufammenget)örig»
keit ftärken. Senken mir in guten ©ebanken aiteinanber!

©mäferungsreform.. 3m 'jlnfcfelufe an ben Vortrag bes hcrin Sr. VirdjenVenner
möchten mir alle Shimleiter unb Vorftefeertnnen ' aufmuntern, praktifdjc Vor»
f ct> l ä g e über bie neue Äücfee in ben heimen im 3"acl)blatt erfeljeinen p laffen. V3ir
bitten alle 3"rauen unb Ptcinner, an biefer Veruegung praktifet) mitpmacfeen. 2Bir
nefjmen aud), Pejepte auf unb möchten fo allen helfen, bie oon ber Potroenbigkeit
einer ©rnäferungsreform iiberjeitgt finb.

3iircfeier Sagimg. 2Bir roerben im näcfjjten "Statt bas "Protokoll erfdjeinen laffen,
fo bafe alle über ben Verlauf orientiert finb.

Stellengefuefee. S cl) n e i b e r hermann Verger, £inbenkof=Äird)Iinbocl) ("Bern)
fud>t eine Stelle in llnftalt. Verheiratet, gute 3eugniffe, mit "llnftaltsbetrieb bekannt.

3 u n g e s ©feepaar fucfe.t Arbeit in einer îlnftalt. îlusbilbung: @. Äloefeer:
Sfprg. Cefererpatent, 1 Sem. feeilpäb. Seminar 3ürid>. Praktika: £anberjiel)ungs*
feeini "îllbisbrunn, Äinberljeim Pebel, h"uifi a. ^t.f 3ugenbfanatorium Sr. 3femann,
Porbljaufen, harJ. — Pusbilbung: ©. Äloefeer=©raeten 1 3al)r [05. 3"rauenfd)ule,
3ürid>, 1 Sem. feeilpäb. Seminar, 3üricf). Praktika: houstuirtfcl). Sctjule £ucens,

1 Stepljansburg unb Sfftatt). ©fcfeierijeim, 3ürid). Ilbreffe: @. Äloefeer, Äinberfeeim,
©bmatingen am ©reifenfee (3ürict>).

h a u s h a 11 u n g s 1 e h r e r i n fudjt Stelle in ©rjiefeungsfeeim ober Pflege»
anftalt als 3Jîitarbeiterin ber hnuseltern. Pnfragen an Venu. ©. Surtfcfei, Sfjuit.

3"rl. V e r t a SUT ü h 11h a u p t in Vertfcfeikon b. îlatfeal (3ürid>) fuefet Stelle
ju Äinbern in einer îlnftalt, 19=jiil)rig, gutes 3eugnis ber haus^a'tun95îc')u'e
IBintertfjur.

P. Pi ü 11 er b. £ackerbauer, Pielibe=£ugano fuefet Stelle als fieferer ober ©r»
jiefeer in Itnftalt ober 3"amilie ju Scl),roererjtel)baren ober Sctjroacljfinnigen. Piaturitiit,
Unioerfitiitsftubien, 3nftitut Pouffeau, 21/2 3afjre prapis. Scfemeijer, 32= jätjrig.

'S" e r i e n u e r t r e t u n g e n fuel), en: 3"rau P.. Ulrid), SÇreujlen, «Detroit
a. See, früher hausmutter ber Änabenerjieljungsanftalt Valgad).

fsckbwtt
fûrkfeimeràliungunâAràllsIeilung
Herausgegeben vom Schweiz. Berein für Heimerziehung und Anstaltsleitung (Sverha).
Früher: Schweiz. Armenerzieherverein. / Redaktion und Spedition: E. Goßauer,
Waisenvater, Sonnenberg, Zürich 7. / Druck: G. Aeschlimann, Thun. / Zahlungen:

Sverha, Postscheck III 4749 (Bern). / Jahresabonnement Fr. 3.—.

z. Jahrgang Nr. z/4 Laufende Nr. 12 Juni 19Z2

Inhalt: Mitteilungen. — Ueber Ernährungsreform. — Berichte.
— Frau Anna Dähler f. — Was ist Heilpädagogik?

Mitteilungen.
Gott zum Gruß! So kommt das Fachblatt mit seinem neuen Gewand und seinem

neuen Namen. An der Ziircher-Tagung vom 9. Mai wurde mit 129 Stimmen der
Beschluß gefaßt, den Berein in Zukunft zu heißen:

Schweiz. Berein für Heimerziehung und A n st a l t s l e i t u n g

(Sverha).
Im neuen Namen soll der alte gute Geist weiterleben und sich festigen, der Geist

> der Freundschaft, der gegenseitigen Hilfe, des Aufwärtsstrebens, der Festigung aller
Heimvorsteher. Helfen Sie alle mit am Aufstieg: denn der Aufgaben sind gar viel!
Das Fachblatt möge in allen Heimen immer wieder das Gefühl der Zusammengehörigkeit

stärken. Denken wir in guten Gedanken aneinander!
Ernährungsreform. Im Anschluß an den Bortrag des Herrn Dr. Bircher-Benner

möchten wir alle Heimleiter und Borsteherinnen aufmuntern, praktische
Vorschläge über die neue Küche in den Heimen im Fachblntt erscheinen zu lassen. Wir
bitten alle Frauen und Männer, an dieser Bewegung praktisch mitzumachen. Wir
nehmen auch Rezepte auf und möchten so allen helfen, die von der Notwendigkeit
einer Ernährungsreform überzeugt sind.

Zürcher Tagung. Wir werden im nächsten Blatt das Protokoll erscheinen lassen,
so daß alle über den Verlauf orientiert sind.

Stellengesuche. Schneider Hermann Berger, Lindenhof-Kirchlindnch (Bern)
sucht eine Stelle in Anstalt. Verheiratet, gute Zeugnisse, mit Anstaltsbetrieb bekannt.

Junges Ehepaar sucht Arbeit in einer Anstalt. Ausbildung: E. Kloeßer:
Thurg. Lehrerpatent, l Sem. heilpttd. Seminar Zürich. Praktika: Landerziehungsheim

Albisbrunn, Kinderheim Nebel, Hausen a. A., Iugendsanatorium Dr. Isemann,
Nordhausen, Harz. — Ausbildung: G. Kloetzer-Graeter: 1 Jahr soz. Frauenschule,
Zürich, 1 Sem. heilpäd. Seminar, Zürich. Praktika: Hauswirtsch. Schule Lucens,

> Stephansburg und Math. Escherheim, Zürich. Adresse: E. Kloeßer, Kinderheim,
Ebmatingen am Greifensee (Zürich).

H a u s h a l t u n g s l e h r e r i n sucht Stelle in Erziehungsheim oder Pflegeanstalt

als Mitarbeiterin der Hauseltern. Anfragen an Berw. E. Durtschi, Thun.
Frl. Bert a Mühllhaupt in Bertschikon b. Aathal (Zürich) sucht Stelle

zu Kindern in einer Anstalt, 19-jährig, gutes Zeugnis der Haushaltungsschule
Winterthur.

A. Müller b. Lackerbauer, Melide-Lugano sucht Stelle als Lehrer oder
Erzieher in Anstalt oder Familie zu Schwererziehbaren oder Schwachsinnigen. Maturität,
Universitätsstudien, Institut Rousseau, 2chs Jahre Praxis. Schweizer, 32-jährig.

F e r i e n v e r t r c t u n g e n suchen: Frau A.. Ulrich, Kreuzlen, Oetwil
a. See, früher Hausmutter der Knabenerziehungsanstalt Balgach.
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